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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Ausschuss für Soziales, Jugend und Frauen 
Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der Fraktionen SPD und B90/Die Grünen betr. 
Familienkassen  

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, bei den Geschäftsführun gen der Marburger Supermärkte 
für mehr Familienfreundlichkeit zu werben und darauf  hinzuwirken, dass 
Familienkassen eingerichtet werden. 

 

 

Begründung:  

 

Besonders in den Haupteinkaufzeiten ist die Wartesituation für Personen, die mit Kindern, die 
Geschäfte besuchen (etwa Väter, Mütter, Großmütter, Großväter etc.) oft schwer erträglich. Kassen, 
die diesen Personen mit Kindern den Vortritt geben, wären eine erhebliche Erleichterung für sie. 
Wünschenswert wäre es, wenn bei diesen Kassen auch auf die sonst in „handgreiflicher“ Nähe 
befindlichen Süßigkeiten verzichtet wird. 

 

 

 

gez. Marianne Wölk    gez. Dr. Christa Perabo 

 


